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München, den 2. Januar 2024 
 
 
 
 

Stellungnahme zum Antrag der FDP-Fraktion "Ein klares Bekenntnis für die Fusionstechnik – 
Nordrhein-Westfalen als Standort für das erste Demonstrationskraftwerk in Deutschland 

vorbereiten" 
 
 
Mit Schreiben vom 5. Dezember 2023 wurde ich zur Anhörung des Wissenschaftsausschusses vom 
Landtag NRW am 31. Januar 2024 eingeladen. Der Einladung folge ich gerne; als CEO von Gauss Fusion 
möchte ich meine Unterstützung für den vorliegenden Antrag bekunden und gleichzeitig einige 
Schlüsselpunkte hervorheben, die aus Sicht unseres Fusionsunternehmens von besonderer Relevanz 
sind. 
 

 Notwendigkeit von finanziellen Mitteln und regulatorischer Planungssicherheit: Um die 

Industrialisierung von Fusionsenergie voranzutreiben, bedarf es nicht nur finanzieller Mittel, 
sondern auch regulatorischer Planungssicherheit. Deutschland hinkt hier im Vergleich zum 
Ausland hinterher, insbesondere im Hinblick auf eine eigenständige Regulierung von 
Fusionstechnologie, getrennt von der Atomenergie. 

 

 Ideale Standortvoraussetzungen in Nordrhein-Westfalen: Wir stimmen der Ansicht zu, dass 
Nordrhein-Westfalen mit seinen exzellenten Forschungseinrichtungen und Universitäten ideale 
Standortvoraussetzungen für die Entwicklung von Fusionskraftwerken bietet. Die Ausbildung von 
Facharbeitskräften in diesem Bereich ist dringend notwendig und sollte aktiv vorangetrieben 
werden 

 Bau eines kommerziellen Kraftwerks durch Gauss Fusion: Wir möchten betonen, dass 
Gauss Fusion nicht nur ein Demonstrationskraftwerk, sondern ein kommerzielles Kraftwerk bis 
Anfang der 2040er Jahren bauen möchte. Der Fortschritt in der Fusionsforschung ist immens 
und wir sind davon überzeugt, dass die Zeit reif ist für den Bau kommerzieller Anlagen, um die 
technische Entwicklung zu beschleunigen und wirtschaftliche Perspektiven zu schaffen. 

 
Abschließend möchte ich noch einmal meine Unterstützung für den Antrag ausdrücken und meine 
Hoffnung auf eine zukunftsorientierte Entscheidung des Landtags zugunsten der Fusionstechnologie und 
ihrer Entwicklung in Nordrhein-Westfalen. 
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